
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 18.09.2025 
Fachbereich: Bauen und Umwelt 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 001/2025/0143 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Planung und Bauwesen Ver-
bandsgemeinde Rhein-Selz 

02.10.2025 4 Öff.    

Haupt- und Finanzausschuss 
Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

06.10.2025 4.3 Öff.    

Verbandsgemeinderat Rhein-
Selz 

09.10.2025 6.1 Öff.    

 
    

 
Vergabe von Planungsleistung für Radwegeausbau zwischen Dalheim und Friesenheim 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Verbandsgemeinderat Rhein-Selz ermächtigt den Verbandsbürgermeister sowie die Verwaltung, 
die Planungsleistungen der Leistungsphasen 1–3 für die Sanierung der Radwegeabschnitte zwischen 
Dalheim und Friesenheim an das Planungsbüro SIA zum Angebotspreis von 9.929,13 € netto zu verge-
ben. 
 

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 001/57526-096100-52-23 

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 1.205.697,90 € zur Verfügung. 

 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
Finanzielle Auswirkungen geprüft: 
      vorstehende Angaben zutreffend 
      vorstehende Angaben nicht zutreffend 

(Schaad) 
Haushaltsachbearbeiter 

 
Im Auftrag  Im Auftrag     
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(Asaad)  (Livingston)  (Wagner)  (Groth) 
Sachbearbeiter  Fachbereichsleiter  Beigeordnete  Bürgermeister 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Im Rahmen der Umsetzung des radtouristischen Entwicklungskonzeptes „Rheinhessen“ sowie auf 
Grundlage der Ratsbeschlüsse vom 07.07.2021 und 27.10.2021 wurden bereits mehrere Radwegeab-
schnitte in der Verbandsgemeinde Rhein-Selz saniert. 
 
Nach Abschluss dieser Maßnahmen sind auf der Friesenheimer Gemarkung durch die Rübenabholung 
neue erhebliche Fahrbahnschäden entstanden (ca. 125 m Trassenlänge, insbesondere verkehrsgefähr-
dende Seitenausbrüche und Risse). Diese waren nicht Bestandteil der ursprünglichen Sanierung und 
müssen nun beseitigt werden. 
 
Zudem besteht auf der Dalheimer Gemarkung ein weiterer sanierungsbedürftiger Abschnitt von ca. 
140 m Länge zwischen der Dexheimer Straße (K39) und den privaten Zufahrtsbereichen der Fa. Lohr, 
der bisher ausgespart wurde. 
 
Das bisherige Förderprogramm aus dem Fördertopf EULLE ist ausgelaufen und nicht wieder neu auf-
gesetzt worden. Aktuell bietet sich die Möglichkeit an, aus dem GAP-Strategieplan des Landes Rhein-
land-Pfalz Fördermittel zu erhalten. 
 
Dazu muss der Förderantrag spätestens am 24.10.2025 bei der ADD eingereicht werden. 
 
Das Planungsbüro SIA wurde aufgrund seiner Zuverlässigkeit und der bereits guten Zusammenarbeit 
um ein Angebot gebeten. 
 
Das Angebot umfasst die Planungsleistungen der Leistungsphasen 1–3 (Grundlagenermittlung, Vorpla-
nung, Entwurfsplanung) und beläuft sich auf 9.929,13 € netto. 
 
Gemäß Schreiben des Ministeriums für Wirtschaft und Verkehr vom 17.07.2019 ist bei Planungsleis-
tungen unter 25.000 € netto keine weitere Angebotseinholung erforderlich; eine Direktvergabe ist zu-
lässig. 
 
Die Verwaltung empfiehlt dem Verbandsgemeinderat, der Erteilung der Auftragsermächtigung an das 
Planungsbüro SIA zuzustimmen. 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen: 

• Fotos der Schadensstellen 
• Übersichtskarte 
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                                                        Friesenheimer Gemarkung 
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                                                        Dalheimer Gemarkung
  
 
 


